
Als gegen 11 Uhr morgens der Re-
gen einsetzte, gingen die Blicke be-
sorgt gen Himmel. Noch um 14 Uhr

Fasnetumzug in Gottenheim trotzte dem Regen / Gottenheimer Gruppen hatten tolle Ideen

waren die Straßen fast menschen-
leer. Doch als um 14.11 Uhr die ersten
Töne der Guggemusik Krach & Blech
zu hören waren, säumten Hunderte
Zuschauer die Umzugsstrecke. Die
Narrenzunft Krutstorze führte mit

Gottenheim. Von den 22 Grup-
pen, die beim kunterbunten Fas-
netumzug am Sonntag, 7. Febr-
uar, durch die Gottenheimer
Hauptstraße und die Bahnhof-
straße zogen, waren mehr als
die Hälfte aus Gottenheim. Ein-
fallsreich, kunterbunt kostü-
miert und mit eigens einstudier-
ten Choreographien machten
die Fasnetsgruppen und die
GastzünftedasDorfunsicher.Ob
mit oder ohne Regenschirm – die
Zuschauer waren begeistert.

Garde, Hästrägern und Guggemusik
den Umzug an, dann kamen 20 tolle
Gruppen – von der Rathausmann-
schaft mit Bürgermeister als Tatort-
Team bis zu den Fasnetsjüngern, die
traditionell mit ihrer Transibiri-

schen Eisenbahn den Umzug be-
schlossen. In der Turnhalle und im
Vereinsheim des Musikvereins wur-
de nach dem Umzug bis spät in die
Nacht bei Narre- oder Gulaschsuppe
und Musik gefeiert. Marianne Ambs

Die Guggemusik Klang Chaode Gottenheim, die Gottenheimer Weinberg-Schnecken (Rasselbande) und der Män-
nergesangverein mit der MS-Liederkranz waren beim Gottenheimer Umzug dabei. Fotos: ma
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Kunterbunt und ganz grandios


